
RGS VS. Wild 
Eine Woche im Hexenwald - ein unvergessliches Erlebnis 

In dem von Herrn Lindner angebotenem Projekt „RGS VS Wild“ lernten die Schülerinnen 
und Schüler, verantwortungsbewusst mit der Natur umzugehen und sie wertzuschätzen. 

Ziele dieser Woche war es, Überlebenstechniken zu lernen und anderen im Notfall helfen 
zu können.


Schülerinnen und Schüler der Klassen 7,8 und 9 verbrachten eine Woche im Hexenwald 
bei Nothgottes in Marienthal. Dort gab es ein abgestecktes Gebiet, in dem die Kinder sich 
frei

bewegen konnten - so war die Sicherheit aller 16 Teilnehmenden gewährleistet.

Während der drei Tage im Wald erlernten die Schülerinnen und Schüler verschiedene 
Knottechniken, bauten Unterschlüpfe aus selbst mitgebrachten Seilen und Planen, 
stellten Wasserfilter her und taten vieles mehr.


Am Montagmorgen trafen sie sich am Haupteingang der Schule, um anschließend

zusammen mit dem Bus an den Waldrand von Marienthal zu fahren. Von dort aus liefen 
sie zu Fuß zum Hexenwald, sammelten Müll und besprachen die Regeln für den Wald.


Am zweiten Tag konnte ich Herrn Lindner und seine Gruppe in Raum 26 besuchen, bevor 
sie in den Wald aufbrachen. Er erklärte den Schülerinnen und Schülern die verschiedenen 
Unfallarten, die im Wald passieren können. Anschließend hatte ich die Gelegenheit, ihm 
und den Teilnehmenden einige Fragen stellen. Diese waren begeistert von dem 
angebotenem Projekt und hofften, noch viel über das Leben in der Natur zu lernen.

Auf unsere Frage, was die Schülerinnen und Schüler während des Tages im Wald essen 
würden,

erwiderten sie, dass sie alles ab Schulterhöhe essen dürften oder ihr eigenes Essen

mitbringen könnten. Außerdem hoffen sie, in den nächsten Tagen noch das Schnitzen 
sowie das Herstellen von Speere zu lernen.


Am Donnerstag schauten sie einen Outdoorfilm und backte Stockbrot.


Herr Lindner hofft, dass die Schülerinnen und Schüler durch sein Projekt lernen, besser 
mit der Natur umzugehen und sie mehr wertzuschätzen. 


Viele Teilnehmende wünschen sich, dass das Projekt auch im kommenden Jahr wieder 
angeboten wird.







 Von Elisa


